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1. Gerätebeschreibung

1.1 Verwendungszweck

Das SOMNOvent S ist ein Bilevel-Gerät zur Behand-
lung von schlafbezogenen Atmungsstörungen. 

* IPAP = Inspiratory Positive 

Airway Pressure = während 

der Inspiration  
EPAP = Expiratory Positive 

Airway Pressure = während 

der Exspiration.

• SOMNOvent S erzeugt zwei Druckniveaus für 
Inspiration (IPAP)* und Exspiration (EPAP)*. 

• Während des Schlafens werden die Atemwege 
des Patienten durch den erzeugten Luftdruck 
geschient.

• Der Luftdruck wird über eine Nasalmaske 
verabreicht.

• SOMNOvent S ist für den Einsatz bei 
Erwachsenen ausgelegt.

Wichtig! SOMNOvent S verhindert den Verschluss der Atem-
wege nur, wenn die auf den Patienten bezogenen, 
vom Arzt verordneten IPAP- und EPAP-Drücke z.B. in 
einem Schlaflabor ermittelt wurden. 

Die Verwendung der Zubehörteile Atemluftbefeuch-
ter, Bakterienfilter und Sauerstoff-Zuschaltventil 
kann das Ansprechverhalten des Gerätes verändern. 
Dies kann bei ergänzender Verordnung von Zubehör 
eine erneute Einstellung der Geräteparameter erfor-
derlich machen.

SOMNOvent S ist nicht für den lebenserhaltenden 
Einsatz geeignet.
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1.2 Funktionsbeschreibung

SOMNOvent S arbeitet nach dem Prinzp eines elek-
trisch betriebenen Flowgenerators mit zwei Druck-
niveaus, die elektronisch geregelt werden.

• Ein Radialgebläse saugt Umgebungsluft über ein 
Filter 27 an und befördert sie zum Geräteaus-
gang 7. Von hier strömt die Luft durch das 
Schlauchsystem 12 und die Nasalmaske 14 zum 
Patienten.

• Ein Drucksensor misst den in der Nasalmaske 14 
und im Schlauchsystem anstehenden Druck. Ein 
Flowsensor erkennt an den Schwankungen der 
Luftströmung das Ein- und Ausatmen. Der mi-
kroprozessorgesteuerte Flowgenerator regelt 
den Druck auf den eingestellten IPAP- und EPAP-
Wert.

• SOMNOvent S ermittelt den richtigen Trigger-
zeitpunkt aus den Schwankungen der Luftströ-
mung im Gerät. Dabei passt es sich an 
veränderte Atemtiefen an, wie sie z.B. in unter-
schiedlichen Schlafstadien vorkommen. Wenn 
das Gerät länger mit offener Maske betrieben 
wird, stellt sich eine sehr hohe Strömung ein. Die 
Anpassung an den geringeren Luftdurchlass bei 
aufgesetzter Maske kann in diesem Fall bis zu ei-
nigen Minuten dauern.

• Wenn nicht in das Gerät geatmet wird, wird der 
Druck mit einer Minimalfrequenz von 6 Atemzü-
gen pro Minute umgeschaltet.

• Zum leichteren Einschlafen ist eine Softstart-
Automatik eingebaut. Der exspiratorische Druck 
wird auf den vom Arzt eingestellten Anfangs-
druck heruntergeregelt. Der inspiratorische 
Druck wird auf 2 mbar über die untere Druck-
grenze heruntergeregelt. Im Verlauf der Soft-
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startzeit werden dann die beiden Drücke 
langsam auf die eingestellten Sollwerte erhöht.

• An SOMNOvent S kann eine Ein-/Ausschaltauto-
matik aktiviert werden. Das Gerät kann dann 
durch einen Atemstoß in die Maske eingeschal-
tet werden. Wenn ca. 5 Sekunden lang kein 
Druck anliegt (z.B. weil die Maske abgenommen 
wird), schaltet sich SOMNOvent S automatisch 
ab.

• Die Einstellung der Therapieparameter erfolgt 
über die Ferneinstellung SOMNOadjust oder das 
Auswerteprogramm WEINMANNsupport.
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2. Sicherheitshinweise

2.1 Sicherheitsbestimmungen

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sowie der Sicherheit Ihrer 
Patienten und nach den Anforderungen der Richtli-
nie 93/42/EWG beachten Sie bitte folgende Punkte: 

• Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanweisung auf-
merksam durch. Sie ist Bestandteil des Gerätes 
und muss jederzeit verfügbar sein. 

• Verwenden Sie SOMNOvent S nur für den be-
schriebenen Verwendungszweck (siehe „1.1 
Verwendungszweck“ auf Seite 2).

• SOMNOvent S ist nicht für den lebenserhaltenden 

Einsatz geeignet.

• Überprüfen Sie, ob die Netzspannung am Gerät 
mit Ihrer Netzspannung übereinstimmt. Das Ge-
rät kann mit den Spannungen 115 V und 230 V 
arbeiten. Es stellt sich automatisch auf eine die-
ser Spannungen ein. Für den Betrieb an 12 V DC 
oder 24 V DC verwenden Sie einen der als Zube-
hör erhältlichen Wechselrichter.

• Achtung Sauerstoff: Bei Verwendung von Sauer-
stoff während der nächtlichen Therapie ist Rau-
chen und offenes Feuer verboten. Es besteht 

Brandgefahr. Der Sauerstoff kann sich in der Klei-
dung, Bettwäsche oder in den Haaren ablagern. 
Er lässt sich erst durch gründliches Lüften entfer-
nen.

• Die Sauerstoffeinleitung ist nur bei Verwendung 
des O2-Zuschaltventils WM 24042 zulässig.

• Zum Thema Sauerstoff beachten Sie unbedingt 
die Sicherheitshinweise in der Anleitung Ihres 
Sauerstoffsystems.
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• Stellen Sie das Gerät bitte nicht in der Nähe einer 
Heizung auf und setzen Sie es nicht direkter Son-
neneinstrahlung aus, da sich die Atemluft und 
die Innenteile zusätzlich erwärmen können. Da-
durch könnte sich im Atemluftbefeuchter Kon-
densat bilden, welches sich im Schlauchsystem 
niederschlägt.

• Decken Sie das Gerät nicht durch Bettdecken 
usw. ab.

• Transportieren Sie SOMNOvent S nicht mit an-
gebautem Atemluftbefeuchter. Bei Schräglage 
kann Restwasser vom Atemluftbefeuchter ins 
SOMNOvent S laufen und dieses beschädigen.

• Bitte legen Sie kein eingeschaltetes Handy näher 
als 1 m neben das SOMNOvent S, da es sonst zu 
Fehlfunktionen kommen könnte.

• Lassen Sie Inspektionen und Instandsetzungsar-
beiten nur durch den Hersteller Weinmann oder 
sachkundiges Personal durchführen. 

• Beim Einsatz von Fremdartikeln kann es zu Funk-
tionsausfällen und einer eingeschränkten Ge-
brauchstauglichkeit kommen. Außerdem 
können die Anforderungen an die Bio-Kompati-
bilität nicht erfüllt sein. Beachten Sie, dass in die-
sen Fällen jeglicher Anspruch auf Garantie und 
Haftung erlischt, wenn weder das in der Ge-
brauchsanweisung empfohlene Zubehör noch 
Originalersatzteile verwendet werden.

• Fremdfabrikatmasken dürfen nur nach Geneh-
migung durch den Hersteller Weinmann ver-
wendet werden.

• Bitte beachten Sie den Abschnitt „5. 
Hygienische Aufbereitung“ auf Seite 22 zur Ver-
meidung einer Infektion oder bakteriellen Kon-
tamination.
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• Wird bei der Therapieeinleitung bzw. –kontrolle 
zur Flowbestimmung ein Pneumotachograph 
mit hohem Strömungswiderstand verwendet, 
kann es zur Einschränkung der Triggerfunktion 
von SOMNOvent S kommen. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an den Hersteller.

2.2 Kontraindikationen

Bei einigen Erkrankungen sollte SOMNOvent S nicht 
oder nur mit besonderer Vorsicht eingesetzt werden. 
Im Einzelfall obliegt die Entscheidung zur Therapie 
mit SOMNOvent S dem behandelnden Arzt.

Hierzu gehören:

• Kardiale Dekompensation

• Schwere Herzrhythmusstörungen

• Schwere Hypotonie, besonders in Verbindung 
mit intravaskulärer Volumendepletion

• Schwere Epistaxis

• Hohes Risiko zu einem Barotrauma

• Respiratorische Insuffizienz anderer Ursache als 
OSA

• Nächtliche Hypoxämie anderer Genese als OSA 
(Adipositas-Hypoventilationssyndrom)

• Pneumothorax oder Pneumomediastinum

• Pneumoencephalus

• Schädeltrauma

• Status nach Hirnoperation sowie nach chirur-
gischem Eingriff an der Hypophyse oder am Mit-
tel- bzw. Innenohr

• Akute Nasennebenhöhlenentzündung (Sinusi-
tis), Mittelohrenentzündung (Otitis media) oder 
Trommelfellperforation
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• Dehydration

Bedrohliche Situationen wurden mit SOMNOvent S 
noch nicht beobachtet.

2.3 Nebenwirkungen

Bei der Anwendung des SOMNOvent S können im 
Kurz- und Langzeitbetrieb die folgenden uner-
wünschten Nebeneffekte auftreten:

• Druckstellen der Nasalmaske und des Stirnpols-
ters im Gesicht;

• Rötungen der Gesichtshaut;

• verstopfte Nase;

• trockene Nase;

• morgendliche Mundtrockenheit;

• Druckgefühl in den Nebenhöhlen;

• Reizungen der Bindehaut an den Augen;

• gastrointestinale Luftinsufflation  
(„Magenblähungen“);

• Nasenbluten.
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2.4 Besondere Kennzeichung am Gerät

Geräteeingang

Raumlufteintritt mit 
Umgebungstemperatur

Wartungsaufkleber: Kennzeichnet, 
wann die nächste Wartung erforderlich 
ist.

Buchse an der 
Vorderseite

Elektrischer Anschluss für den 
Atemluftbefeuchter

Geräteausgang

Austritt Raumluft mit 4 - 20 mbar

Seitliche 
Anschlussbuchse

Anschluss zum Einstellen der 
Therapieparameter mit SOMNOadjust 
WM 23930 und SOMNOsupport 
WM 93305 durch Fachpersonal oder 
zur Steuerung des O2-Zuschaltventils 
WM 24042. Max. Stromaufnahme 
163 mA.
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Geräteschild

Gerät nicht über den Hausmüll 
entsorgen

Schutzgrad gegen elektrischen Schlag 
Typ B

Schutzart gegen elektrischen Schlag: 
Gerät der Schutzklasse II

Baujahr

CE-Kennzeichnung: Bestätigt, dass das 
Gerät den geltenden europäischen 
Richtlinien entspricht.

IPX1
Schutzgrad gegen Eindringen von 
Wasser (Tropfwasser)

SN Seriennummer des Gerätes

Kennzeichen auf der Verpackung

CE-Kennzeichnung: Bestätigt, dass das 
Gerät den geltenden europäischen 
Richtlinien entspricht.

Zulässige Temperatur für Lagerung: 
-20 ºC bis +70 º C

Zulässige Luftfeuchtigkeit für Lagerung: 
maximal 95 % relative Feuchte

Gerät vor Nässe schützen

Zerbrechlich

-20

+70
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3. Geräteaufstellung

3.1 Aufstellen und Anschließen des Gerätes

1. Stellen Sie das Gerät bitte auf eine ebene Fläche, 
z.B. auf den Nachttisch oder auf den Fußboden 
neben dem Bett. Halten Sie einen Abstand zwi-
schen Wand und Rückseite des Gerätes von min-
destens 5 cm ein, da sich auf der Rückseite des 
Gerätes der Lufteintritt befindet.

Wichtig! Decken Sie das Gerät nicht zu.

2. Verbinden Sie mit der Netzanschlussleitung 3 
den Netzanschluss 28 und eine Netzsteckdose. 

SOMNOvent S erkennt automatisch ob 115 V 
oder 230 V angeschlossen sind und schaltet au-
tomatisch um.

In der Anzeige erscheint „0“ für Bereitschaft.

3. Soll SOMNOvent S mit einer Spannung von 
12 oder 24 V DC betrieben werden, schließen 
Sie den Wechselrichter 31 an einen Zigaretten-
anzünder an.

Verwenden Sie dafür wahlweise:
– Wechselrichter 12 V WM 24131
– Wechselrichter 24 V WM 24132

Verbinden Sie die Netzsteckdose des Wechsel-
richters und den Netzanschluss 28 des 
SOMNOvent S mit Hilfe der Netzanschluss-
leitung 3.

4. Stecken Sie bitte den Adapter 10 des Schlauch-
systems in den Geräteausgang 7.

Hinweis: 
Das Gerät gleicht Luftdruckunterschiede (z.B.: 
durch größe Höhe) automatisch aus.

DC-AC WANDLER

DC-AC INVERTERIN

OUT
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3.2 Ausatemsystem

Die Muffe am Ende des Faltenschlauches hat einen 
Durchmesser von 19,5 mm und passt über einen 
22 mm Normkonus. Stecken Sie die Muffe auf das 
Ausatemsystem. 

Das Ausatemsystem ermöglicht Ihnen auch bei 
einem eventuellen Geräteausfall, durch Nase oder 
Mund zu atmen. Vollgesichtsmasken müssen zusätz-
lich mit einem Sicherheitsventil ausgestattet sein. 
Nehmen Sie die Maske so bald wie möglich ab. Prü-
fen Sie zuerst, ob ein Stromausfall vorliegt.

Bitte beachten Sie die Gebrauchsanweisung Ihres 
Ausatemsystems 13.

3.3 Anlegen der Nasalmaske

1. Stellen Sie die Stirnstütze der Nasalmaske ein 
(wenn vorhanden).

2. Verbinden Sie die Kopfhaube bzw. die Kopf-
bänderung mit der Maske.

3. Legen Sie die Maske an.

4. Stellen Sie die Kopfhaube bzw. die Kopfbände-
rung so ein, dass nur ein geringer Druck des 
Maskenwulstes entsteht, um Druckstellen im 
Gesicht zu vermeinden.

Die weitere Vorgehensweise entnehmen Sie bitte 
der Gebrauchsanweisung der jeweiligen Nasal-
maske.
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3.4 Atemluftbefeuchter

Bei Verwendung eines Atemluftbefeuchters 32 wird 
dieser zwischen SOMNOvent S 1 und das Schlauch-
system 12 gesteckt. Der Eingangs-Anschlussstutzen 
und der elektrische Anschluss des Heizstabes müssen 
dabei zum SOMNOvent S hin ausgerichtet sein. Be-
achten Sie dazu bitte auch die beiliegende Ge-
brauchsanweisung.

3.5 Bakterienfilter

Wenn SOMNOvent S zur Verwendung durch mehre-
re Patienten vorgesehen ist (z.B. in der Klinik), sollte 
zum Schutz vor Infektionen der Bakterienfilter 
WM 24148 verwendet werden. Er wird zwischen 
Schlauchsystem und SOMNOvent S bzw. Atemluft-
befeuchter gesteckt. Beachten Sie dazu bitte auch 
die beiliegende Gebrauchsanweisung.

Da dieser Filter einen zusätzlichen Widerstand im 
Luftstrom darstellt, ist in einigen Fällen eine Verän-
derung des Ansprechverhaltens möglich. Daher soll-
ten die Geräteparameter bei einem nachträglich 
angebauten Bakterienfilter neu eingestellt werden.
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3.6 Sauerstoff-Einleitung

Aus Sicherheitsgründen (Brandgefahr) ist die direkte 
Einleitung von Sauerstoff in das Schlauchsystem 
oder die Nasalmaske ohne besondere Schutzeinrich-
tung nicht gestattet. Bei Verwendung des Sauer-
stoff-Zuschaltventils WM 24042 ist die Einleitung 
von bis zu 4 l/min Sauerstoff in das Schlauchsystem 
möglich. Es kann ein Sauerstoffkonzentrator (z.B. 
Oxymat), Flüssigsauerstoff oder eine Sauerstoff-Fla-
sche mit entsprechendem Druckminderer verwendet 
werden. Diese Anwendung muss von dem behan-
delnden Arzt verordnet sein.

Beachten Sie hierbei unbedingt die Sicherheitshin-
weise für den Umgang mit Sauerstoff sowie die Ge-
brauchsanweisungen des Sauerstoff-Ventils und des 
verwendeten Sauerstoff-Gerätes.
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4. Bedienung

4.1 Ein-/Ausschaltautomatik

Automatik aktivieren

A0 = Automatik nicht 

aktiviert 
A1 = Automatik aktiviert

1. Drücken Sie bei ausgeschaltetem SOMNOvent S 
so lange die Softstarttaste 25, bis die aktuelle 
Einstellung (A0) im Display erscheint.

2. Drücken Sie die Ein-/Ausschalttaste 24, um die 
Einstellung auf A1 umzuschalten.

Wird 5 Sekunden lang keine Taste betätigt, ver-
schwindet die Anzeige, und es steht wieder „0“ im 
Display.

Wenn die Automatik aktiviert ist, können Sie 
SOMNOvent S über die Ein-/Ausschalttaste 24 oder 
über den in der Maske vorhandenen Druck ein- und 
ausschalten.

• SOMNOvent S wird automatisch eingeschaltet, 
sobald in die Maske geatmet wird 
(Druck > 0,5 mbar).

• Wenn die Maske abgenommen wird, schaltet 
sich das Gerät nach 5 Sekunden ab.

Automatik abschalten

A0 = Automatik nicht  
aktiviert 
A1 = Automatik aktiviert

1. Drücken Sie bei ausgeschaltetem SOMNOvent S 
so lange die Softstarttaste 25, bis die aktuelle 
Einstellung (A1) im Display erscheint.

2. Drücken Sie die Ein-/Ausschalttaste 24, um die 
Einstellung auf A0 umzuschalten.
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Wird 5 Sekunden lang keine Taste betätigt, ver-
schwindet die Anzeige, und es steht wieder „0“ im 
Display.

Wenn die Automatik abgeschaltet ist, können Sie 
SOMNOvent S ausschließlich über die Ein-/Aus-
schalttaste 24 ein- und ausschalten. 

Wenn das Gerät 15 Minuten lang nicht benutzt 
wird, schaltet es sich automatisch ab.

4.2 SOMNOvent S in Betrieb nehmen

Verwenden Sie immer ein Ausatemsystem. Über das 
Ausatemsystem entweicht die verbrauchte, kohlen-
dioxid-(CO2-)haltige Luft aus der Maske. Ohne ein 
Ausatemsystem würde die CO2-Konzentration in 
Maske und Schlauch auf kritische Werte steigen und 
damit Ihre Atmung behindern.

Das Ausatemsystem muss immer in unmittelbarer 
Nähe zur Maske montiert sein.

In manchen Maskensystemen ist bereits ein 
Ausatemsystem integriert. In diesem Fall ist kein se-
parates Ausatemsystem notwendig. Lesen Sie hierzu 
die jeweilige Gebrauchsanweisung der verwendeten 
Maske.

1. Falls die Maske kein integriertes Ausatemsystem 
besitzt, stecken Sie das Ausatemsystem 13 auf 
das Ende des Schlauchsystems 12.

2. Verbinden Sie das Schlauchsystem 12 inklusive 
Ausatemsystem 13 mit der Nasalmaske 14 
(Steckkonus). Beachten Sie die jeweilige Ge-
brauchsanweisung der Masken- bzw. Ausatem-
systeme.

3. Drücken Sie bitte die Ein-/Ausschalttaste 24. 
Wenn die Automatik aktiviert ist, können Sie 
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auch die Maske anlegen und SOMNOvent S 
durch einen Atemstoß einschalten.

Die Gesamtnutzungszeit 20 erscheint für ca. 
3 Sekunden in der LC-Anzeige 17. Der Flow-
generator beginnt Luft durch das Schlauchsys-
tem zu fördern.

Bei aktiviertem Softstart leuchtet anschließend 
die Softstart-Anzeige 16 und die verbleibende 
Softstartzeit (max. 30 Minuten) erscheint für 
eine Minute in der LC-Anzeige 17. 

Danach erlischt die Softstartzeit und in der LC-
Anzeige 17 werden die aktuellen IPAP-Drücke 18 
und EPAP-Drücke 19 angezeigt. Das Symbol 

 bleibt sichtbar, bis die Softstartzeit abge-
laufen ist.

Wenn Sie die Anfeuchter-Taste 26 drücken, 
ohne dass ein Atemluftbefeuchter angeschlos-
sen ist, schaltet SOMNOvent S diese Funktion 
automatisch wieder aus. Die Anzeige im Display 
erlischt.

SOMNOvent S ist nun betriebsbereit.

4.3 Softstart-Einstellung

Die Softstartzeit kann in 5-Minuten-Schritten bis ma-
ximal 30 Minuten gewählt werden.

1. Schalten Sie SOMNOvent S ein und drücken Sie 
die Softstart-Taste 25. Halten Sie die Taste so 
lange gedrückt, bis die Anzeige für die Softstart-
zeit 16 blinkt.

2. Drücken Sie die Softstart-Taste 25 mehrmals hin-
tereinander, um die Softstartzeit in 5-Minuten-
Schritten zu erhöhen.
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SOMNOvent S erhöht bis zur Maximalzeit von 
30 Minuten und beginnt dann wieder bei der 
Mindestzeit von 5 Minuten. 

Wird 4 Sekunden lang keine Taste gedrückt, 
wird die angezeigte Softstartzeit gespeichert 
und die LC-Anzeige hört auf zu blinken.

Die Softstart-Einstellungen bleiben nach Ausschalten 
des Gerätes erhalten. Immer wenn SOMNOvent S in 
Betrieb genommen wird, startet es automatisch im 
Softstartmodus, wenn dieser eingeschaltet war.

Der Softstart kann jederzeit durch kurzes Betätigen 
der Softstart-Taste 25 aus- bzw. eingeschaltet wer-
den.

4.4 Atemluftbefeuchter einstellen

Den Atemluftbefeuchter schalten Sie mit der An-
feuchter-Taste 26 ein und aus. 

Um die Leistung des Atemluftbefeuchters einzustel-
len, drücken Sie bei laufendem SOMNOvent S die 
Taste 26, bis die Zahl neben dem Symbol  anfängt 
zu blinken. Durch wiederholtes Drücken der Taste 26 
verändern Sie die Heizstufe (von 1 bis 6) des Atem-
luftbefeuchters. Wurde 4 Sekunden keine Taste ge-
drückt, wird der angezeigte Wert gespeichert.

Näheres zur Einstellung des Atemluftbefeuchters 
entnehmen Sie bitte der zugehörigen Gebrauchsan-
weisung.
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4.5 Nach dem Gebrauch

1. Legen Sie die Kopfhaube bzw. die Kopfbände-
rung mit der Nasalmaske ab.

2. Drücken Sie die Ein-/Ausschalttaste 24, um das 
Gerät auszuschalten. Wenn die Automatik ge-
wählt wurde, schaltet sich das Gerät nach ca. 5 
Sekunden selbsttätig ab.

Auf dem Display 17 erscheint kurz das Datum 
und die Tagestherapiedauer. Anschließend er-
scheint nur noch „0“ auf dem Display.

3. Ziehen Sie den Schlauchanschluss und das Aus-
atemsystem von der Nasalmaske ab.

4. Reinigen Sie die Nasalmaske und das Ausatem-
system (siehe „5. Hygienische Aufbereitung“ 
auf Seite 22).

Wichtig! 
SOMNOvent S verbraucht im Bereitschaftsmodus 
(Standby) ca. 3,5 Watt. Um Strom zu sparen, kön-
nen Sie tagsüber den Stecker der Netzanschlusslei-
tung 3 aus der Steckdose ziehen. Die gespeicherten 
Werte und Einstellungen bleiben erhalten.
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4.6 Nutzungszeit ablesen

SOMNOvent S speichert die Daten von 366 Tagen 
und die zugehörige Therapiedauer. Sie können sich 
folgende Werte anzeigen lassen:

• Gesamt-Nutzungszeit in Stunden,

• durchschnittliche Therapiedauer pro Tag,

• Therapiedauer des aktuellen Tages mit Angabe 
des Datums.

Anmerkung: Ein Kalendertag beginnt und endet 
jeweils mittags um 12 Uhr.

Die Gesamtnutzungszeit wird beim Einschalten je-
weils für wenige Sekunden angezeigt. Zum Auslesen 
der weiteren Daten gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Halten Sie beim Ausschalten des Gerätes die Ein-
/Ausschalttaste 24 so lange gedrückt, bis die Ge-
samt-Nutzungszeit (untere Zeile) und die durch-
schnittliche Nutzungzeit pro Tag (obere Zeile) im 
Display erscheint.

2. Lassen Sie nun die Taste los. Nach einigen Se-
kunden erscheint die Datumsanzeige und die 
gespeicherte Therapiedauer des aktuellen Tages.

3. Drücken Sie die Softstart-Taste 25, um die Thera-
piedauer für die zurückliegenden Tage abzule-
sen.

Wenn Sie die Taste länger gedrückt halten, 
ändert sich das Datum schneller. 

4. Durch Drücken der Ein-/Ausschalttaste 24 kön-
nen Sie wieder zum aktuellen Datum zurück-
schalten.

Wird 5 Sekunden lang keine Taste betätigt, so er-
scheint für 2 Sekunden die Gesamtbetriebszeit. 
Danach verschwindet diese Anzeige und es steht 
wieder „0“ im Display.
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4.7 Software-Version ablesen

1. Starten Sie den Trocknungsmodus durch gleich-
zeitiges Drücken der Ein-/Ausschalttaste 24 und 
der Softstarttaste 25.

2. Drücken Sie nun gleichzeitig die Softstart-Taste 
25 und die Anfeuchtertaste 26. In der oberen Zei-
le erscheint die Software-Version Ihres Gerätes, 
z.B. 04/02.

4.8 Reisen mit SOMNOvent S

Um SOMNOvent S über eine längere Strecke zu 
transportieren, sollten Sie es in der Transporttasche 
30 verpacken.

1. Verstauen Sie das Gerät, die Anschlussleitung, 
das Schlauchsystem, die Nasalmaske inkl. Ausa-
temsystem sowie gegebenenfalls den Atemluft-
befeuchter in der Transporttasche.

2. Schließen Sie die Reißverschlüsse der Transport-
tasche und stellen Sie den Schultertragegurt auf 
die richtige Länge ein.

Wichtig! Vergessen Sie bitte nicht, Ersatzfilter und die Ge-
brauchsanweisung sowie bei Bedarf den Wechsel-
richter mitzunehmen.

Wenn Sie SOMNOvent S als Handgepäck mit in ein 
Flugzeug nehmen möchten, informieren Sie sich ge-
gebenenfalls vor dem Abflug bei Ihrer Fluggesell-
schaft über erforderliche Formalitäten.
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5. Hygienische Aufbereitung

Dieses Produkt kann Einmalartikel enthalten. Ein-
malartikel sind nur für den einmaligen Gebrauch be-
stimmt. Verwenden Sie diese daher nur einmal und 
bereiten Sie sie nicht wieder auf. Eine Wiederaufbe-
reitung der Einmalartikel kann die Funktionalität und 
Sicherheit des Produktes gefährden und zu nicht 
vorhersehbaren Reaktionen durch Alterung, Ver-
sprödung, Verschleiß, thermische Belastung, che-
mische Einwirkungsprozesse, etc. führen. 

5.1 Fristen

• Die Nasalmaske 14 täglich nach Gebrauch reini-
gen, wöchentliche gründliche Reinigung nach 
Gebrauchsanweisung.

• Die Filter regelmäßig kontrollieren: 

– das Grobstaubfilter einmal in der Woche 
reinigen bzw. wechseln;

– das Feinfilter je nach Verschmutzung, jedoch 
spätestens nach 250 Stunden wechseln 
(Filterwechselanzeige 22).

• Das Gehäuse vom SOMNOvent S sowie den 
Filterfachdeckel 27 regelmäßig abwischen.

• Das Schlauchsystem 12 je nach Verschmutzung, 
jedoch mindestens einmal im Monat reinigen. 
Mindestens alle 6 Monate – bei Verschmut-
zungen früher – muss der Druckmessschlauch 11 
gewechselt werden (siehe „8.3 Druckmess-
schlauch wechseln“ auf Seite 34).

• Das Ausatemsystem 13 nach jeder Anwendung 
gemäß Gebrauchsanweisung reinigen.

• Die Kopfhaube 15 bzw. Kopfbänderung nach 
Bedarf waschen.
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• Den Atemluftbefeuchter 32 täglich entspre-
chend der zugehörigen Gebrauchsanweisung 
reinigen.

• Den Bakterienfilter 2 täglich entsprechend der 
zugehörigen Gebrauchsanweisung reinigen. 
Den Partikelfilter bei Patientenwechsel, spätes-
tens nach 24 h Gebrauch wechseln.

5.2 Durchführung

Reinigung des Schlauchsystems

1. Ziehen Sie das Schlauchsystem 12 vom Gerät 1 
und vom Ausatemsystem 13 ab.

2. Ziehen Sie das eine Ende des Druckmess-
schlauches 11 (ggf. etwas schütteln) heraus und 
verschließen Sie es mit dem mitgelieferten Ver-
schluss-Stopfen 8. Am anderen Ende verschlie-
ßen Sie die kleine Öffnung des Adapters 10 mit 
dem zweiten Verschluss-Stopfen, damit kein 
Wasser eindringen kann.

3. Reinigen Sie den Faltenschlauch rückstandsfrei 
mit etwas Spülmittel in warmem Wasser. Spülen 
Sie dabei das Schlauchinnere gut durch. 

4. Spülen Sie anschließend gründlich innen und 
außen mit klarem, warmem Wasser nach.

Wichtig! 5. Schütteln Sie das Schlauchsystem gründlich 
aus.

6. Hängen Sie das Schlauchsystem auf und lassen 
Sie es gut abtropfen, um zu verhindern, dass 
Feuchtigkeit in das SOMNOvent S eindringt.

Das Schlauchsystem wird mit Hilfe von SOMNOvent S 
vollständig getrocknet:
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7. Entfernen Sie die Stopfen von dem Druckmess-
schlauch 11.

8. Sollte einmal versehentlich Wasser in den 
Druckmessschlauch gelangt sein, stecken Sie 
den mitgelieferten roten Trocknungsadapter 9 in 
den Geräteausgang 7.

9. Stecken Sie den Adapter 10 des Schlauchsystems 
12 in den Geräteausgang 7 oder gegebenenfalls 
auf den roten Trocknungsadapter 9.

10. Um den Trocknungsvorgang zu starten, drücken 
Sie bei ausgeschaltetem SOMNOvent S gleich-
zeitig die Softstart-Taste 25 und die Ein-/Aus-
schalttaste 24.

Das Gerät schaltet sich nun ein und trocknet das 
Schlauchsystem. Die verbleibende Zeit wird an-
gezeigt. Die Abschaltung erfolgt automatisch 
nach ca. 30 Minuten.

Sie können den Vorgang jederzeit unterbrechen, 
indem Sie die Ein-/Ausschalttaste 24 drücken.

Sollte das Schlauchsystem nach dem Trocknen 
noch feuchte Stellen aufweisen, starten Sie er-
neut den Trocknungsvorgang.

11. Entfernen Sie gegebenenfalls den 
Trocknungsadapter 9.

Reinigung des SOMNOvent S-Gehäuses

Achtung! Vor der Reinigung unbedingt die Netzanschlusslei-
tung 3 aus dem Netzanschluss 28 und den Netzste-
cker aus der Steckdose ziehen.

Es darf keine Desinfektionsflüssigkeit oder Wasser in 
das Gehäuse gelangen. Stellen Sie das Gerät niemals 
in Wasser.

1. Wischen Sie das Gerät und die Netzanschlusslei-
tung mit einem weichen, feuchten Tuch ab.
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Vor der Inbetriebnahme muss SOMNOvent S 
vollständig trocken sein.

2. Nehmen Sie den Filterfachdeckel 27 ab.

Reinigen Sie den Filterfachdeckel unter 
fließendem Wasser. 

Trocknen Sie ihn danach sorgfältig ab.

Reinigung des Grobstaubfilters/Wechsel 
des Feinfilters

1. Nehmen Sie den Filterfachdeckel 27 ab.

2. Entnehmen Sie das Grobstaubfilter und reinigen 
Sie es rückstandsfrei unter fließendem, klarem 
Wasser.

3. Wechseln Sie gegebenenfalls das Feinfilter aus.

4. Lassen Sie das Grobstaubfilter trocknen.

Vor der Inbetriebnahme muss das Grobstaubfil-
ter vollständig trocken sein.

5. Setzen Sie das Grobstaubfilter wieder ein und 
schließen Sie den Filterfachdeckel 27. 

Hinweis: Das Feinfilter kann nicht gereinigt werden. Es wird 
alle 250 Betriebsstunden gewechselt.

Zubehör

Zur Reinigung des Ausatemsystems, der Nasalmas-
ke, der Kopfhaube bzw. der Kopfbänderung, des 
Bakterienfilters sowie des Atemluftbefeuchters be-
achten Sie bitte die Kapitel „Reinigung“ in den ent-
sprechenden Gebrauchsanweisungen.
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5.3 Desinfektion, Sterilisation

Bei Bedarf, z.B. nach Infektionskrankheiten oder au-
ßergewöhnlichen Verschmutzungen, können Sie das 
Gehäuse 1, die Netzanschlussleitung 3, das 
Schlauchsystem 12, das Bakterienfiltergehäuse 2 so-
wie den Atemluftbefeuchter 32 auch desinfizieren. 
Beachten Sie die Gebrauchsanweisung für das ver-
wendete Desinfektionsmittel. Es wird empfohlen, 
bei der Desinfektion geeignete Handschuhe (z.B. 
Haushalts- oder Einmalhandschuhe) zu benutzen.

Gerät

• Gehäuse und Netzanschlussleitung des 
SOMNOvent S werden durch einfache Wisch-
desinfektion gereinigt. Wir empfehlen dafür 
TERRALIN®.

Schlauchsystem

• Als Desinfektionsmittel empfehlen wir 
GIGASEPT FF.

• Die Vorgehensweise für die Desinfektion ist wie 
bei der Reinigung.

• Nach der Desinfektion müssen alle Teile gründ-
lich mit destilliertem Wasser gespült und ge-
trocknet werden.

• Lassen Sie das Schlauchsystem abtropfen. Trock-
nen Sie das Schlauchsystem mit SOMNOvent S, 
wie auf Seite 23ff. beschrieben.

• Mit dem Faltenschlauch WM 24120 (grau) ist 
eine Dampfsterilisation mit Geräten nach 
EN 285 möglich. Temperatur: 134 °C, Mindest-
haltezeit 3 Minuten.

• Mit dem Faltenschlauch WM 24130 (klarsichtig) 
ist eine Reinigung in Wasser mit bis zu 70 °C 
möglich. Eine Sterilisation ist nicht zulässig.
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Zubehör

Zur Desinfektion bzw. Sterilisation des Ausatemsys-
tems, der Nasalmaske, des Bakterienfilters sowie des 
Atemluftbefeuchters beachten Sie bitte die Kapitel 
"Desinfektion und Sterilisation" in den entspre-
chenden Gebrauchsanweisungen.

5.4 Patientenwechsel

Wird das Gerät mit Bakterienfilter betrieben:

• Wechseln Sie den Bakterienfilter 

oder:

• Sterilisieren Sie den Bakterienfilter und wechseln 
Sie den darin befindlichen Partikelfilter aus. 

Wird das Gerät ohne Bakterienfilter betrieben:

• Lassen Sie das Gerät bei Patientenwechsel durch 
einen Fachhändler hygienisch aufbereiten.
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6. Funktionskontrolle

6.1 Fristen

Unterziehen Sie das Gerät mindestens alle 6 Monate 
einer Funktionskontrolle.

Wenn Sie bei der Funktionskontrolle Fehler feststel-
len, dürfen Sie SOMNOvent S nicht wieder einset-
zen, bevor die Fehler beseitigt sind.

6.2 Durchführung

1. Montieren Sie bitte SOMNOvent S funktionsbe-
reit mit Schlauchsystem 12, Ausatemsystem 13 
und Netzanschlusskabel 3.

2. Verschließen Sie die Öffnung des Ausatem-
systems, z.B. mit dem Daumen oder der Hand.

3. Drücken Sie die Ein-/Ausschalttaste 24, um das 
Gerät einzuschalten. 

4. Falls der Softstart eingeschaltet ist, drücken Sie 
kurz die Softstart-Taste 25, um den Softstart aus-
zuschalten.

5. Beobachten Sie nun die Anzeige. 

Nach einigen Sekunden wird das Druckniveau 
umgeschaltet. Vergleichen Sie nach einigen 
Zyklen die angezeigten IPAP- und EPAP-Drücke 
mit den verordneten Werten. Die Abweichung 
darf maximal ± 1 mbar betragen.

6. Drücken Sie die Softstart-Taste 25, um den 
Softstart einzuschalten.
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Die Softstart-Anzeige 16 erscheint und die LC-
Anzeige 17 zeigt die Softstartzeit an.

7. Schalten Sie das Gerät mit der Taste 24 aus.

8. Montieren Sie die Nasalmaske. 

9. Schalten Sie das Gerät mit der Taste 24 wieder 
ein.

10. Setzen Sie die Nasalmaske auf.

11. Überprüfen Sie, ob SOMNOvent S auf den 
Wechsel Ihrer Ein- und Ausatmung mit dem 
Umschalten der Druckniveaus reagiert. 

Werden die hier angegebenen Werte bzw. Funkti-
onen nicht erfüllt, schicken Sie bitte das Gerät zur In-
standsetzung an den Fachhändler oder den 
Hersteller.
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30 Störungen und deren BeseitigungDE

7. Störungen und deren Beseitigung

Liegen Fehler vor die nicht gleich behoben werden 
können, setzen Sie sich bitte sofort mit dem 
Hersteller Weinmann oder Ihrem Fachhändler in Ver-
bindung, um das Gerät instandsetzen zu lassen.

Störung Fehlerursache Fehlerbeseitigung

Kein Laufgeräusch, 
Bereitschafts- bzw. 
Betriebsanzeige 
leuchten nicht.

Keine Netzspannung 
vorhanden.

Netzanschlussleitung auf sichere 
Verbindung prüfen. Eventuell Funktion der 
Steckdose prüfen, indem Sie ein anderes 
Gerät (z.B. eine Lampe) daran anschließen.

Gerät lässt sich nicht 
durch einen Atemzug 
einschalten.

Ein-/
Ausschaltautomatik 
nicht aktiviert

Ein-Ausschaltautomatik aktivieren  (4.1, 
Seite 15).

Gerät schaltet sich 
nach dem Abnehmen 
der Maske nicht nach 
ca. 5. Sekunden ab

Ein-/
Ausschaltautomatik 
nicht aktiviert

Ein-Ausschaltautomatik aktivieren  (4.1, 
Seite 15).

Gerät läuft, erreicht 
aber den eingestellten 
IPAP-Druck nicht.

Filter verschmutzt.
Beide Filter reinigen bzw. wechseln  (8.2, 
Seite 32)

Nasalmaske undicht.
Kopfhaube/Kopfbänderung so einstellen, 
dass Maske dicht sitzt, evtl. austauschen

Nasalmaske defekt. Maske ersetzen

Filterwechselanzeige 
 leuchtet

Filter verschmutzt. Filter reinigen bzw. wechseln  (8.2, Seite 32)

Fehlermeldung 
„Err B“, „Err C“, 
„Err E“ oder „Err F“ 
im Display

Probleme in der 
Elektronik oder 
Programm ist 
„abgestürzt“.

Netzverbindung lösen und wieder herstellen

Serviceanzeige  
leuchtet

Das Gerät muss baldmöglichst von 
Weinmann oder einem Fachhändler 
überprüft oder gewartet werden.



8. Wartung

8.1 Fristen

Wir empfehlen, Wartungen 

und Instandsetzungsar-

beiten nur durch den Her-

steller Weinmann bzw. 

autorisierte Fachhändler 

durchführen zu lassen.

Die Verschmutzung der beiden Filter muss regel-
mäßig überprüft werden. 

• Das Grobfilter sollten Sie einmal in der Woche 
reinigen und spätestens alle 6 Monate wechseln.

• Das Feinfilter muss nach spätestens 250 Be-
triebsstunden gewechselt werden.

Aus hygienischen Gründen empfehlen wir:

• den Druckmessschlauch 11 nach 6 Monaten – 
bei Verschmutzungen früher – auszutauschen;

• das komplette Maskensystem je nach Ver-
schmutzung alle 6 bis 12 Monate auszutau-
schen;

• das Ausatemsystem entsprechend der zugehö-
rigen Gebrauchsanweisung auszutauschen.

Zusätzlich muss als vorbeugende Instandhaltungsmaß-
nahme eine Wartung durchgeführt werden. Entweder 
nach:

• jeweils 5000 Betriebsstunden (Wartungssymbol 
23 erscheint im Display);

• spätestens nach 2 Jahren ( siehe Wartungsauf-
kleber auf der Rückseite des Gerätes).

Zu einer Wartung gehören:

• Filterwechsel;

• Reinigung des Gerätes;

• Austausch eventuell defekter Teile;

• Vollständige Prüfung der Gerätefunktionen und 
der Druckanzeigen.
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8.2 Filterwechsel

Grobstaubfilter

Bitte verwenden Sie ausschließlich Originalfilter der 
Firma Weinmann. Beim Einsatz von Fremdfiltern er-
lischt der Garantieanspruch und es kann zu Ein-
schränkungen der Funktion sowie der 
Biokompatibilität kommen.

1. Um zu vermeiden, dass beim Filterwechsel 
Wasser in das SOMNOvent S 1 läuft, lösen Sie 
den Atemluftbefeuchter 32 vom Gerät. Beach-
ten Sie dazu bitte die beiliegende Gebrauchs-
anweisung.  

2. Heben Sie das SOMNOvent S an der Rückseite 
leicht an oder schieben Sie es etwas über die 
Tischkante, so dass Sie unter den Filterfach-
deckel 27 greifen können. 

3. Drücken Sie mit einem Finger den Deckel auf der 
Unterseite etwas ein und heben Sie ihn ab. 

4. Nehmen Sie das Grobstaubfilter mit dem Finger 
heraus.

5. Legen Sie das saubere Grobstaubfilter ein.

6. Führen Sie den Filterfachdeckel zunächst mit der 
oberen Kante in den Gehäuseausschnitt ein. 

7. Drücken Sie die Verriegelung an der Unterseite 
des Deckels mit einem Finger etwas ein und set-
zen Sie den Deckel auf, bis er einrastet. 
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Feinfilter

1. Entnehmen Sie das Grobstaubfilter wie oben 
beschrieben.

2. Nehmen Sie das Feinfilter heraus.

3. Prüfen Sie die Verschmutzung des Filters. 

Das Feinfilter muss gewechselt werden, wenn es sich 
dunkelgrau verfärbt hat, spätestens jedoch nach 250 
Betriebsstunden. In diesem Fall erscheint die Filter-
wechselanzeige .

4. Setzen Sie die Filter und den Filterfachdeckel in 
umgekehrter Reihenfolge ein.

5. Um die Filterwechselanzeige zu löschen, halten 
Sie beim Einschalten des Gerätes die Ein-/Aus-
schalttaste 24 so lange gedrückt, bis die Anzeige 
erlischt.

Wird das Feinfilter wegen Verschmutzung vor Ab-
lauf der 250 Betriebsstunden gewechselt, muss der 
Stundenzähler auf Null gesetzt werden:

6. Halten Sie hierzu beim Einschalten des Gerätes 
die Ein-/Ausschalttaste 24 gedrückt. Nach ca. 
3 Sekunden leuchtet die Filterwechselanzeige 
auf und nach weiteren 3 Sekunden erlischt sie 
wieder. Erst dann die Taste wieder loslassen.

Bakterienfilter

Beim Wechseln des Bakterienfilters folgen Sie bitte 
der zugehörigen Gebrauchsanweisung.

Feinstaub
filter 

Grobstaub-
filter 
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8.3 Druckmessschlauch wechseln

1. Lösen Sie die Muffe am Faltenschlauch vom 
Adapter 10. 

2. Ziehen Sie den Druckmessschlauch 11 aus dem 
Faltenschlauch heraus.

3. Ziehen Sie den Druckmessschlauch vom Adapter 
10 ab.

4. Stecken Sie den neuen Druckmessschlauch auf 
den Adapter 10.

5. Halten Sie den Faltenschlauch hoch und führen 
Sie das freie Ende des neuen Druckmess-
schlauches ein.

6. Schieben Sie die Muffe des Faltenschlauches auf 
den Adapter 10.

7. Entsorgen Sie den alten Druckmessschlauch.

8.4 Entsorgung

Für die sachgerechte Entsorgung des Gerätes wen-
den Sie sich bitte an einen zugelassenen, zertifi-
zierten Elektronikschrottverwerter. Dessen Adresse 
erfragen Sie bitte bei Ihrem Umweltbeauftragten 
oder Ihrer Stadtverwaltung. Die Geräteverpackung 
(Pappkarton und Einlagen) können Sie als Altpapier 
entsorgen.
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9. Lieferumfang

9.1 Serienmäßiger Lieferumfang

SOMNOvent S WM 24500

SOMNOvent S mit  
SOMNOclick 300 WM 24506

Teile Bestellnummer

SOMNOvent S Grundgerät WM 24510

Schlauchsystem WM 24130

Trocknungsadapter WM 24203

Transporttasche WM 23717

Netzanschlussleitung WM 24133

Grobstaubfilter WM 24097

Feinfilter, verpackt WM 23596

Gebrauchsanweisung 
SOMNOvent S

WM 16714

Kurzgebrauchsanweisung 
SOMNOvent S DE

WM 16746

Patientenpass WM 16162

Teile Bestellnummer

SOMNOvent S WM 24500

SOMNOclick 300, Grundgerät WM 24372

Gebrauchsanweisung 
SOMNOclick/SOMNOclick 300

WM 16718
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9.2 Zubehör und Ersatzteile

Sie können bei Bedarf Zubehörteile und Ersatzteile 
gesondert bestellen. Eine aktuelle Liste der Zubehör-
teile und Ersatzteile können Sie im Internet unter 
www.weinmann.de oder über Ihren Fachhändler 
beziehen.
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10. Technische Daten

SOMNOvent S 
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick
SOMNOvent S mit 
SOMNOclick 300

Produktklasse nach 93/
42/EWG

IIa

Abmessungen BxHxT 
in cm

18 x 9 x 32 18 x 9 x 42,5 18 x 9 x 44

Gewicht ca. 4,0 kg ca. 4,2 kg ca. 4,2 kg

Temperaturbereich
–Betrieb
–Lagerung

+5 °C bis +35 °C
–20 °C bis +70 °C

Luftdruckbereich 700 – 1060 mbar

Elektrischer Anschluss

115/230 V AC, 50–60 Hz 
oder 12/24 V DC (mit Wechselrichter WM 24131 bzw. WM 24132)

(um die von der prEN 17510 geforderte Druckkonstanz zu 
gewährleisten, darf der Spannungsabfall maximal 8 % betragen)

Stromaufnahme bei
–Betrieb
–Bereitschaft (Standby)

230 V 115 V 24 V 12 V
0,1 A 0,2 A 1,0 A 1,9 A
0,015 A0,03 A0,14 A 0,29 A

230 V 115 V 24 V 12 V
0,2 A 0,4 A 1,9 A 3,8 A

0,015 A 0,03 A 0,14 A 0,29 A

Klassifikation nach  
EN 60601-1
–Schutzart gegen 

elektr. Schlag
–Schutzgrad gegen 

elektr. Schlag
–Schutz gegen 

schädliches 
Eindringen von 
Wasser

Schutzklasse II

Typ B

IPX1

Elektromagnetische 
Verträglichkeit (EMV) 
nach EN 60601-1-2 
– Funkentstörung
– Funkstörfestigkeit

EN 55011
EN 61000-4 Teil 2 bis 6, Teil 11
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mittlerer 
Schalldruckpegel nach 
EN ISO 17510-1:2002 
in 1 m Abstand vom 
Gerät in 
Patientenposition

ca. 31 dB (A) bei 18 mbar
ca. 29 dB (A) bei 15 mbar
ca. 27 dB (A) bei 12 mbar
ca. 26 dB (A) bei 10 mbar
ca. 23 dB (A) bei 7 mbar

mittlerer 
Schalldruckpegel nach 
EN ISO 17510-1:2009

ca. 29,1 dB (A) bei 10 hPa 
(entspricht einem 

Schallleistungspegel von 
37,1 dB (A))

ca. 29,3 dB (A) bei 10 hPa 
(entspricht einem 

Schallleistungspegel von 
37,3 dB (A))

zul. Feuchtigkeit 
Betrieb und Lagerung

≤ 95 % rF (keine Betauung)

IPAP-Druckbereich
EPAP-Druckbereich
CPAP-Druckbereich
Druckgenauigkeit

4 bis 20 mbar
4 bis 18 mbar
4 bis 18 mbar

±0,4 mbar 
(1mbar = 1 hPa)

max. nCPAP-Druck im 
Fehlerfall

< 36 mbar

Druckanstiegs-
geschwinigkeit

einstellbar in 3 Stufen: normal, soft und extrasoft

Höchstdurchfluss 
gemäß ISO 17510-
1:2002 
18 mbar
12 mbar
6 mbar
0 mbar
Toleranz

 140 l/min
 165 l/min

190 l/min
 210 l/min

±15 l/min

115 l/min
 140 l/min

160 l/min
 180 l/min

±15 l/min

Höchstdurchfluss nach 
EN ISO 17510-1:2009 
bei:
4 hPa
8 hPa
11 hPa
15 hPa
18 hPa

197 l/min
182 l/min
171 l/min
156 l/min
142 l/min

189 l/min
175 l/min
164 l/min
148 l/min
136 l/min

SOMNOvent S 
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick 300
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Erwärmung der 
Atemluft gem.  
prEN ISO 17510

2,5 °C abhängig von der Heizstufe

Genauigkeit des 
dynamischen Drucks 
(Kurzzeitgenauigkeit) 
nach EN ISO 17510-
1:2009 bei 10 
Atemzügen/Minute bei 
4 hPa
8 hPa
11 hPa
15 hPa
18 hPa

Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa

Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,2 hPa

Genauigkeit des 
dynamischen Drucks 
(Kurzzeitgenauigkeit) 
nach EN ISO 17510-
1:2009 bei 15 
Atemzügen/Minute bei 
4 hPa
8 hPa
11 hPa
15 hPa
18 hPa

Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa

Δp = 0,2 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa

Genauigkeit des 
dynamischen Drucks 
(Kurzzeitgenauigkeit) 
nach EN ISO 17510-
1:2009 bei 20 
Atemzügen/Minute bei 
4 hPa
8 hPa
11 hPa
15 hPa
18 hPa

Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,4 hPa
Δp = 0,4 hPa
Δp = 0,5 hPa

Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,3 hPa
Δp = 0,4 hPa
Δp = 0,4 hPa
Δp = 0,5 hPa

SOMNOvent S 
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick 300
Technische Daten 39DE



Konstruktionsänderungen 
vorbehalten. 
1 hPa = 1 mbar

Genauigkeit des 
statischen Drucks 
(Langzeitgenauigkeit) 
nach EN ISO 17510-
1:2009

Δp = 0,04 hPa

Druckkonstanz 
gemessen nach 
prEN ISO 17510

 bei 6 mbar: Δp = 0,3 mbar
bei 12 mbar: Δp = 0,4 mbar
bei 18 mbar: Δp = 0,6 mbar

Feinfilterabscheidegrad
bis 1 μm
bis 0,3 μm

≥ 99,5 %
≥ 85 %

Feinfilter-Standzeit ≥ 250 Stunden bei normaler Raumluft

ab Gerätenr. 4000 
bzw, Software-Version 
04/02:
Triggerschwelle

Einstellbar in 5 Stufen, getrennt für In- und Expiration

SOMNOvent S 
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick
SOMNOvent S mit 

SOMNOclick 300
40 Technische DatenDE



11. Garantie

• Weinmann garantiert für einen Zeitraum von zwei 
Jahren ab Kaufdatum, dass das Produkt bei bestim-
mungsgemäßem Gebrauch frei von Mängeln ist. Bei 
Produkten, die laut Kennzeichnung einen kürzeren 
Haltbarkeitszeitraum als zwei Jahre haben, endet die 
Garantie mit Ablauf des auf der Verpackung oder 
Gebrauchsanweisung angegebenen Verfallsdatums. 

• Voraussetzung für die Ansprüche aus der Garantie ist 
die Vorlage eines Kaufbelegs, aus dem sich Verkäufer 
und Kaufdatum ergeben.

• Wir gewähren keine Garantie bei:

– Nichtbeachtung der Gebrauchsanweisung
– Bedienungsfehler
– unsachgemäßem Gebrauch oder Behandlung 
– Fremdeingriff durch nicht autorisierte Personen in 

das Gerät zu Reparaturzwecken
– höherer Gewalt, wie z.B. Blitzschlag usw.
– Transportschaden aufgrund unsachgemäßer 

Verpackung bei Rücksendungen
– nicht durchgeführter Wartung
– Betriebsbedingter Abnutzung und üblichem 

Verschleiß.  
Dazu zählen beispielhaft folgende 
Komponenten:
– Filter
– Batterien
– Artikel für den Einmalgebrauch usw.

– Nichtverwendung von Originalersatzteilen.

• Weinmann haftet nicht für Mangelfolgeschäden, sofern 
sie nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen 
oder bei leicht fahrlässiger Verletzung von Leib oder 
Leben.

• Weinmann behält sich das Recht vor, nach seiner 
Wahl den Mangel zu beseitigen, eine mangelfreie Sa-
che zu liefern oder den Kaufpreis angemessen herab-
zusetzen. 
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• Bei Ablehnung eines Garantieanspruches überneh-
men wir nicht die Kosten für den Hin- und Rücktrans-
port. 

• Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche bleiben 
hiervon unberührt.

12. Konformitätserklärung

Hiermit erklärt die Weinmann Geräte für Medizin 
GmbH + Co. KG, dass das Produkt den einschlä-
gigen Bestimmungen der Richtlinie 93/42/EWG für 
Medizinprodukte entspricht. Den vollständigen Text 
der Konformitätserklärung finden Sie unter: 
www.weinmann.de
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13. Stichwortverzeichnis

Atemluftbefeuchter 13, 18, 26, 35, 37
Ausatemsystem 12, 16, 19, 22, 31
Bereitschaftsmodus 19
Desinfektion 22, 26
Einschaltautomatik 4, 15, 17, 30
Filter 22, 30, 31, 40
Funktionskontrolle 28
Garantie 41
Handy 6
Inspektion 6
Nasalmaske 12, 16, 19, 22
Nebenwirkungen 8
Nutzungszeit 20
Reinigung 22
Reisen 21
Sicherheitshinweise 5
Softstart 3, 17, 18
SOMNOclick 35, 37
SOMNOvent S 22, 23, 24, 25, 26, 28, 29, 32, 

35, 37
Störungen 30
WEINMANNsupport 9
Zubehör 36



Weinmann 
Geräte für Medizin GmbH+Co.KG

Postfach 540268 • 22502 Hamburg

Kronsaalsweg 40 • 22525 Hamburg

T: 040-5 47 02-0

F: 040-5 47 02-461

E: info@weinmann.de

www.weinmann.de

Zentrum für 
Produktion, Logistik, Service

Weinmann

Geräte für Medizin GmbH+Co.KG

Siebenstücken 14

24558 Henstedt-Ulzburg
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